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Anlass / Thema:  Schulkonferenz 

 
Datum: 13.03.2018 
Ort:       Oldenburg,   Raum E105 

 
Leitung: Dirk Wolf 
 

Dauer: 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr  

 
Protokoll: Philipp von Neindorff 
      

Seitenzahl:  gesamt 2     
                                      
 (  x )   ohne /  mit ………..Anlagen 

 
Teilnehmer lt.  Anwesenheitsliste 
 
TOP Thema Informationen/Verabredungen/Beschluss/Leistungen Federführung Soll (bis…) erle-

digt? 
An-
lage 

1. Begrüßung der 
Teilnehmer 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden     

2. Genehmigung des 
Protokolls der 
Schulkonferenz vom 
03.12.2017 

Das Protokoll wird ohne Einwände genehmigt      

3. Mitteilungen der 
Schulleitung  

Herr Gülck:  
- aktueller Stand des Organigramms der Schule 
- Ankündigung Umstrukturierung der Abteilungen (BFS I und 

AVSH) 
- Erläuterung des Personalzuweisungsverfahrens – Planstellen 

Situation 
- Bewerbung zur Kulturschule 
- Bewerbung Berufswahlsiegel 
- geplant : Bewerbung Modellschule – Digitale Medien  
- Unterrichtsrundgänge der Schulleitung angekündigt 
- Kollegiale Hospitation ( LG Schulkultur) 
- Neue Datenschutzgrundverordnung ab 25.5.2018 
- Dienstversammlung zum Datenschutzverordnung am 4.7.18 
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4. Konzept der 

Individuellen 
Schulbegleitung 

Frau Ekert-Schwien: 
- stellt neues Konzept zur Begleitung von Lernschwachen SuS 

vor. 
- Fortbildungen für Lehrkräfte geplant 
- Planung zur Gewinnung weiterer Lehrkräfte im Kollegium für 

dieses Konzept 

   1 

5. Festlegung des 
beweglichen Ferientags 

Plenum: 
- Vorschlag aus dem Kollegium ist der 29.5.2019 (Mittwoch vor 

Himmelfahrt) 
- weiterer Vorschlag der 18.1.2019 
- Abstimmungsergebnis: 

29.5.2019 = 16 Stimmen 
18.1.2019 = 11 Stimmen 
Enthaltungen = 1 Stimme 
Ergebnis: Beweglicher Ferientag ist am 29.5.2019 

    

6. Anträge Herr Gülck: 
- Aufnahmekriterien der einzelnen Bildungsgänge erneut 

beschließen 
Ergebnis: Einstimmig beschlossen 
 

    

7. Verschiedenes Keine Meldungen     
 
zuständig für das Protokoll:             (P.v.Neindorff)……………………………….                                      (Datum/Unterschrift) 
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Anlage 1 

Individuelle Schülerbegleitung im AV-SH (AV-E, -T, -K, -TK, -W, -G) 
 
Schülerklientel z.B. ….... 
 

Ø abgebrochene „Haupt“-Schüler 
Ø ehemalige „Schulschwänzer“ 
Ø Schüler ohne oder mit wenig Konfliktlösungsstrategien 
Ø Schüler mit großen familiären Problemen 
Ø Schüler ohne Unterstützung des Elternhauses 
Ø Schüler mit Lernschwierigkeiten oder ehemalige Förderschüler 
Ø Schüler mit Migrationshintergrund oder Geflüchtete (zum Teil ohne Betreuung) 
Ø Schüler mit Inklusionsbedarf 
Ø Schüler mit ADSH 
Ø …......... 

 
Vorteile des Konzepts, z.B. ….... 
 

Ø Schüler erfahren durch „Lehrer des Vertrauens“ eine hohe Wertschätzung/ 
Verstärkung der Schulbindung 

Ø Unterstützung der Klassenlehrkräfte 
Ø Zusammenarbeit mit der Schulsozialarbeit (Weiterführung) 
Ø Anschlussperspektiven werden verfolgt (z.B. weiterführender Bildungsgang, 

Ausbildung/ Arbeit, Praktikum, …..) 
Ø Schulische Probleme können schneller erkannt und bearbeitet werden (Mobbing 

wird eher erkannt und nicht zum Thema) 
Ø Schüler bauen Ängste ab 
Ø Stärken der Schüler werden festgestellt und damit „gearbeitet“ 
Ø Versagensängsten wird entgegengewirkt 
Ø Integration von Schülern 
Ø Stärkung des Klassenteams Lehrkräfte 
Ø …................... 

 
Konzept in Stichworten …...... 
 

Ø Aufnahmegespräch mit Vereinbarung und Zielnennung (Kontrakt) 
Ø 4 verbindliche Gespräche, nach Bedarf auch mehr 
Ø möglichst außerhalb des Unterrichts (variable Räumlichkeiten) 
Ø zielführende Dokumentation (schriftlich Fixierung von Stärken und Zielen) 
Ø Absprachen im Lehrerteam (2-3 Lehrkräfte pro Klasse betreuen enger) 
Ø Im Mittelpunkt steht die individuelle Förderung der Jugendlichen bezogen 

auf deren schulischen und beruflichen Ziele!      


